
44.  Internationales
Schwimmfest der Wasserfreunde
ein voller Erfolg

Die  erfolgreichen  Schwimmerinnen  und  Schwimmer  der  TuRa-
Wasserfreunde.

Das  44.  Internationale  Schwimmfest  der  Wasserfreunde  TuRa
Bergkamen war, sowohl sportlich als auch vom gesamten Ablauf
her, wieder einmal ein voller Erfolg.

Um ihren Gästen das Wochenende so angenehm wie möglich zu
gestalten,  sorgten  viele  fleißige  Helfer  wieder  für  ein
umfangreiches Angebot an Speisen und Getränken. Welches von
den Besuchern sehr gut angenommen und mit viel Lob bedacht
wurde. Außerdem richteten sie für die Vereinsvertreter der
Vereine,  die  in  Bergkamen  übernachteten  einen
Kameradschaftsabend aus, an dem alle den ersten Wettkampftag
beim  gemütlichen  Beisammensein  gemeinsam  ausklingen  ließen.
Natürlich hielten die Wasserfreunde an beiden Tagen auch ein
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reichhaltiges Frühstück für ihre auswärtigen Gäste schon in
den frühen Morgenstunden bereit.

Für  ein  internationales  Flair  sorgten  die  befreundeten
Schwimmer  von  Argo  und  Ed-Vo  aus  den  Niederlanden.  Des
Weiteren war die SG Aumund-Vegesack vom Landesschwimmverband
Bremen vertreten.

Aus  Nordrhein-Westfalen  hatten  die  Wasserfreunde  folgende
Vereine zu Gast: Mendener SV, SF Unna, SG Dortmund-Süd, SG
Lünen, Sport Union Annen, SSV Meschede, SV Bieber Lendringsen,
SV Neptun Neheim-Hüsten 1960 e.V., SV Plettenberg 1951 e.V.,
SWIM-TEAM  TuS  1859  Hamm  e.  V.,  Teutonia  Lippstadt,TuS
Dortmund-Brackel,TuS  Westfalia  Hombruch.

Insgesamt lieferten sich 259 Schwimmerinnen und Schwimmer bei
1398 Einzel- und 30 Staffel-Starts wieder spannende Wettkämpfe
um Medaillen, Pokale sowie Geld- und Sachprämien. Neben den
offenen Finalläufen über alle vier 50m Strecken gab es auf
diesem Wettkampf auch Finalläufe für die jüngeren Schwimmer,
die  dann  genauso  gemeinsam  einmarschierten,  angefeuert  und
einzeln  vorgestellt  wurden  wie  anschließend  die  älteren
Schwimmer.
Ein besonderes Highlight war, wie in jedem Jahr, der Einmarsch
der  Nationen  am  Sonntag.  Hier  wurde  jeder  Verein  von
Abteilungsleiter  Karsten  Kaminski  einzeln  vorgestellt  und
begrüßt, anschließend wurde die Nationalhymne der Niederlande
und deutsche Nationalhymne gespielt.

Als  Ehrengäste  begrüßten  die  Wasserfreunde  in  diesem  Jahr
Rüdiger Weiß (Landtagsabgeordneter NRW und Mitglied der SPD
Fraktion  Bergkamen,  Vorsitzender  für  Schule  Beruf  und
Weiterbildung),  Jochen  Baudrexl  (Geschäftsführer  der  GSW
Kamen,  Bergkamen  und  Bönen),  Jörg  Böttcher
(Betriebsratsvorsitzender der GSW), Dieter Vogt (Vorsitzender
der  Stadtsportgemeinschaft,  2.Vorsitzender  TuRa  Bergkamen),
Thomas Eder (Mitglied der CDU Fraktion Bergkamen, Ausschusses
Schule Sport und Weiterbildung), Gabriele Wehmann ( Bündnis´90



Die Grünen, Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung) und
Klaus  Hoffmann  (langjähriger  Trainer  der  Wasserfreunde  und
verdientes  Mitglied  der  Schwimmabteilung).  Mit  viel
Begeisterung verfolgten sie dann die anschließenden Finalläufe
und  ließen  es  sich  natürlich  nicht  nehmen  die  Sieger
persönlich  zu  ehren.

Die  Mannschaftswertung  und  somit  den  Karl-Ernst-Teipel-
Gedächtnis-Pokal sicherte sich erneut der SV Neptun Neheim-
Hüsten 1960 e.V., der ihnen von Sylke Jütte überreicht wurde,
den zweiten Platz belegte die SG Lünen und den dritten Platz
der SV Plettenberg 1951 e.V.. Alle drei Vereine durften sich
über  einen  Geldpreis  freuen.  Die  Wasserfreunde  gingen  als
Gastgeber nicht mit in die Wertung ein.

Aber auch die sportlichen Ergebnisse der Gastgeber konnten
sich  wieder  einmal  sehen  lassen.  28  Schwimmerinnen  und
Schwimmer der Wasserfreunde erschwammen sich 36 Medaillen und
73 persönliche Bestzeiten.
Lisa Weber (Jg.2002) durfte sich über je eine Goldmedaille
über 100m Lagen, 100m Freistil,100 und 200m Brust freuen.
Zudem  schwamm  sie  als  Dritte  ins  offene  Finale  über  50m
Freistil und schlug dort als Zweite mit einer neuen Bestzeit
von 28,77 Sekunden an.

Piet Weppler (Jg.2008) gewann über 100m Lagen und 100m Brust.
Über 50m Brust zog Piet als Erster mit einer neuen Bestzeit
von  42,15  Sekunden  ins  Junior-Finale  ein  uns  siegte  dort
souverän als jüngster Teilnehmer des Finales.
Lisa und Piet bekamen beide am Ende der Veranstaltung einen
Jahrgangspokal von Manuela Knoke überreicht.
Weitere  Junior-Final-Teilnehmer  waren  Alexander  Mengin
(Jg.2006), er erreichte als Zweiter das Finale über 50m Rücken
und schlug dort ganz knapp als Zweiter an sowie Julian Noel
Bracht (Jg.2006), er erreichte das Finale über 50m Brust als
Fünfter und schlug dort mit einer neuen Bestzeit von 44,90
Sekunden als Vierter an.
Alexander bekam zudem noch je eine Goldmedaille über 400m



Lagen und 200m Freistil, Julian Noel je eine Silbermedaille
über 100 und 200m Brust.

Die weiteren Medaillen gingen an Emma Schmucker (Jg.2008) mit
Gold über 200m Freistil und 200m Rücken sowie Silber über 100m
Rücken; Marco Steube (Jg.2003) mit Gold über 100 und 200m
Schmetterling sowie Silber über 100m Lagen; Saskia Nicolei
(Jg.2003) mit Gold über 100 und 200m Brust sowie Bronze über
100m Lagen; Jana Vonhoff (Jg.2004) mit Gold über 200m Rücken
sowie Silber über 400m Freistil und 100m Rücken; Carina Blank
(Jg.2002) mit Gold über 200m Rücken sowie Silber über 200m
Freistil; Kevin-Noah Kaminski (Jg.2003) mit Gold über 100m
Freistil sowie Bronze über 100m Schmetterling; Noah Mo Krause
(Jg.2008) mit Gold über 100m Rücken sowie Bronze über 100m
Lagen; Lisa Marie Ebel (Jg.2006) mit Gold über 200m Rücken;
Victoria Reimann (Jg.2004) mit Silber über 100m Lagen sowie
Bronze über 100m Freistil und 200m Lagen; Lina-Julie Bracht
(Jg.2008) mit Silber über 200m Rücken sowie Bronze über 100m
Brust; Lara Boden (Jg.2004) mit Bronze über 100m Brust und
Maximilian Weiß (Jg.2002) mit Bronze über 100m Schmetterling.

Jana Vonhoff, Saskia Nicolei, Lisa Weber und Victoria Reimann
holten mit der 4x50m Lagen Staffel einen guten zweiten Platz.

Die erfolgreiche Mannschaft komplettierten Anoj Amirthalingam,
Anuja  Amirthalingam,  Matthias  Hilse,  Leon  Jungkind,  Tobias
Jütte, Moritz Kneifel, Viktor Kotulski, Chiara Morawski, Kim
Loreen Ptasinski, Thalia Simon und Felix Wieczorek mit vielen
neuen persönlichen Bestzeiten.

Nach  dieser  gelungenen  Veranstaltung  freuen  sich  die
Wasserfreunde schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
Ein besonderer Dank gilt den fleißigen Helfern, die viele
Stunden  ihrer  Freizeit  nicht  nur  während  der  zwei
Veranstaltungstage,  sondern  auch  für  eine  wochenlange
Vorbereitung geopfert haben, um den Wasserfreunden und ihren
Gästen in jedem Jahr wieder ein ganz besonderes Schwimmfest zu
ermöglichen.


